
Lagern Sie das Tor mit der Originalverpackung fachmännisch 
auf ebenem, trockenem und gut belüftetem Untergrund. 
Achten Sie darauf, dass das verpackte Tor nicht in der 
direkten Sonne oder bei Feuchtigkeit gelagert wird. 

Prüfen Sie die einzelnen Elemente vor der Bearbeitung. Mit 
Beginn der Verarbeitung erkennen Sie das Erscheinungsbild 
und die Eigenschaften des Materials als einwandfrei an. 
Variationen in Farbe und Struktur sind rohstoffbedingt und 
zulässig. Die Oberfläche bekommt dadurch ein natürliches 
Erscheinungsbild.

Die vorliegende Montageanleitung dient zur Unter-
stützung bei der Errichtung von 1-flügeligen Torsys-
temen!

Wichtig: Bevor Sie mit der Montage beginnen, lesen
Sie sich diese Montageanleitung sorgfältig durch und
kontrollieren Sie, ob alle Werkzeuge und Arbeitsma-
terialien bereit liegen.

• Spaten
•  Beton
•  Wasserwaage 
•  Zollstock
•  Akkuschrauber

•	�Bohrer 3 mm 
und 7 mm

•	�13 mm Doppelmaul-
schlüssel

•	�Schraubendreher PH2
•	�Gewindeschneider M8

Wichtig:

Fehlerhafter Einbau kann die Haltbarkeit beeinträchti-
gen oder das Material beschädigen. Achten Sie auf eine 
ordnungsgemäße Montage. Der Einbau sollte vorzugs-
weise durch zwei Personen vorgenommen werden. Wir 
empfehlen die Montage durch den Fachhandwerker. 
Die Montage muss mit den passenden und freigegebe-
nen Systemkomponenten erfolgen.

Die Sendung darf im verpackten Zustand NICHT der 
Feuchtigkeit ausgesetzt werden. Durch Staunässe ent-
steht Flecken- und Schimmelbildung (auch rote Fle-
cken). Dieses stellt KEINEN Reklamationsgrund dar, da 
alle Elemente, Profile und Pfosten in einem einwand-
freien Zustand unser Lager verlassen.

Torsystem | 1-flg.
Gardence Simply Premium

  Montage- und Pflegeanleitung
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GROEN & JANSSEN GmbH | Kunststoffvertrieb 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler.

ElementübersichtElementübersicht
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Wasserwaage

Zollstock

Akkuschrauber
Beton

Spaten

Größe der Fundamente
mindestens 500 x 500 x 800 mm sowie unter 
Berücksichtigung der Bodenbeschaffenheit*

*weitere Angaben zum Fundament 
finden Sie auf dem Merkblatt unter: 
www.groja.de
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 mit Beton füllen  
 und verdichten.

2)  Die Pfosten   
 setzen und   
 ausrichten.

 min. 500 mm

Wasserwaage

Zollstock

Akkuschrauber
Beton

Spaten

Größe der Fundamente
mindestens 500 x 500 x 800 mm sowie unter 
Berücksichtigung der Bodenbeschaffenheit*

*weitere Angaben zum Fundament 
finden Sie auf dem Merkblatt unter: 
www.groja.de
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 und verdichten.

2)  Die Pfosten   
 setzen und   
 ausrichten.

 min. 500 mm   Pfostenseite ohne Nut montiert werden kann.

Wasserwaage

Zollstock

Akkuschrauber
Beton

Spaten

Größe der Fundamente
mindestens 500 x 500 x 800 mm sowie unter 
Berücksichtigung der Bodenbeschaffenheit*

*weitere Angaben zum Fundament 
finden Sie auf dem Merkblatt unter: 
www.groja.de
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Beton
Beton

Beton

Spaten
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1. Pfostenkappe

3. Klemmschutzleiste

2. Torbänder

4. Schließblech

5. Torgriff

6. Einsteckschloss

7. Torrahmen
 inkl. Füllungsprofil

8. Pfosten optional

Fundament 
Optional: Konsole
zum Aufdübeln

Gegenüberliegend die Drückerbefes-
tigung verschrauben und die Drücker-
blende aufstecken.

Schließzylinder einsetzen und ver-
schrauben.

4) In die Unterseite des Tores die   
 Sechskantschraube mit Gleit-   
 lager und Metallunterlegschei-  
 be einschrauben und in das   
 untere Scharnier einsetzen.

5) Das Tor aufrichten und die Sechs- 
 kantschraube mit der Kunststoff- 
 unterlegscheibe (zwischen Schar- 
 nier und Torrahmen) einschrau-  
 ben. Die Schraube so eindrehen,  
 dass der Kopf der Schraube im   
 Winkel verschwindet.

El
em

en
th

öh
e 

+ 
15

 m
m

[Zeichnungstitel]
Maßstab: 1:10

7

8

1 | Größe der Fundamente mindestens 500 x 500 x 800 mm 
sowie unter Berücksichtigung der Bodenbeschaffenheit.* 
Ungefähr die Hälfte des Erdloches mit Beton füllen und ver-
dichten. Anschließend die Pfosten setzen und ausrichten. 
Das Erdloch komplett mit Beton füllen und verdichten.

2 | Pfosten setzen. Der Pfosten 
an dem das Schließblech befes-
tigt wird, muss mit der Pfosten-
nut zum Tor ausgerichtet wer-
den. WICHTIG! Siehe Bild.

Achtung:
Die Standard-Torpfosten so positionieren, dass 
das Torband ausschließlich an der Pfostenseite 
ohne Nut montiert werden kann.

Optional:
Optional: Konsole zum Aufdübeln auf der nächs-
ten Seite 2a.
Grundsätzlich empfehlen wir, Torpfosten einzu-
betonieren! Die Verwendung von Konsolen wird 
nur unter gewissen baulichen Situationen emp-
fohlen.

Pfostennut 
Schließsystem
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Pfostenabstand =
Torbreite + 35 mm

1
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GROEN & JANSSEN GmbH | Kunststoffvertrieb 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler.

2a | Ausrichtung der Konsolen bei aufgesteckten Pfosten, 
danach aufdübeln. Der Pfostenüberzug und die Stahlver-
stärkung schließen nach dem Aufsetzen des Pfostens bündig 
ab.*

2a Optional: Konsole zum Aufdübeln

Konsole

Stahlverstärkung

Pfostenüberzug
Pfostenabstand = Füllungsbreite - 20 mm

*Zusätzlich kann der Pfostenüberzug durch eine 
Senkkopfschraube fixiert werden, dafür muss 
zwingend vorgebohrt werden. Schrauben sind 
nicht im Lieferumfang enthalten.

Pfosten 40 mm

Pfostenüberzug 
Stahlverstärkung

Konsole

4

4 | Bei allen stahlverstärkten Torpfosten bitte die Torbänder ohne Nutenstein verwenden. Die Montage erfolgt nur auf der Seite 
ohne Nut. Bei der Montage des Aluminium Torpfostens mit einer Wandungsstärke von 5mm, die Torbänder mit Nutenstein ver-
wenden und Schritt 12 folgen.

Montagearten

mit Aluminium Torpfosten
(Wandungsstärke 5 mm)

mit stahlverstärkten 
Torpfosten

5 mm 
Wandungsstärke
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Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler.

4c

4f4e

4c | Den unteren Lagerzapfen mit der Sechskantschraube 
und der Unterlegscheibe an die äußere Position des unteren 
Torbands schrauben.

4f | Das Tor ausrichten und den oberen Lagerzapfen mittels 
Senkschraube befestigen.

4e | Das Tor auf dem unteren Torlager positionieren.

Torband montieren

Tor einhängen und verschrauben Tor einhängen und verschrauben

4d Torband montieren

4d | Den oberen Lagerzapfen in das Torlager führen.

Lagerzapfen

4a

Schließzylinder einsetzen und ver-
schrauben.

6. Scharniere einsetzen

1) Unteres Scharnier 20 mm vom 
 Boden mittig auf den Pfosten   
 setzen. Pro Loch mit 3 mm, da- 
 nach mit 7 mm vorbohren und  
 anschließend mit einem M8   
 Gewindeschneider nachsetzen,   
 Schrauben eindrehen.

5) Das Tor aufrichten und die Sechs- 
 kantschraube mit der Kunststoff- 
 unterlegscheibe (zwischen Schar- 
 nier und Torrahmen) einschrau-  
 ben. Die Schraube so eindrehen,  
 dass der Kopf der Schraube im   
 Winkel verschwindet.
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[Zeichnungstitel]
Maßstab: 1:10

7

4b

4a |Unteres Torband 20 mm vom Boden mittig auf den Pfos-
ten setzen. Pro Loch mit 3 mm, danach mit 7 mm vorbohren 
und anschließend mit einem M8 Gewindeschneider nach-
setzen, Schrauben eindrehen. Den Abstand zwischen Ober-
kante des oberen Torbandes und Unterkante des unteren 
Torbandes ermitteln.

4b | Oberes Torband mit dem ermittelten Abstand vom 
unteren Torband befestigen. Pro Loch mit 3 mm, danach mit 
7 mm vorbohren und anschließend mit einem M8 Gewinde-
schneider nachsetzen, Schrauben eindrehen. 

Torband montieren Torband montieren

Mittig
20
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Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler.

5 6a7. Montage Drückergarnitur & Schloß

Einsteckschloß einsetzen, oben und 
unten verschrauben.

Drückerstift und Drückerblende ein-
setzen.

Gegenüberliegend die Drückerbefes-
tigung verschrauben und die Drücker-
blende aufstecken.

Schließzylinder einsetzen und ver-
schrauben.

6. Scharniere einsetzen

1) Unteres Scharnier 20 mm vom 
 Boden mittig auf den Pfosten   
 setzen. Pro Loch mit 3 mm, da- 
 nach mit 7 mm vorbohren und  
 anschließend mit einem M8   
 Gewindeschneider nachsetzen,   

2) Der Abstand zwischen   
 Oberkante des oberen   
 Scharnieres und Unter-  
 kante des unteren Schar- 
 nieres beträgt 1815 mm.

4) In die Unterseite des Tores die   
 Sechskantschraube mit Gleit-   
 lager und Metallunterlegschei-  
 be einschrauben und in das   
 untere Scharnier einsetzen.

5) Das Tor aufrichten und die Sechs- 
 kantschraube mit der Kunststoff- 
 unterlegscheibe (zwischen Schar- 
 nier und Torrahmen) einschrau-  
 ben. Die Schraube so eindrehen,  
 dass der Kopf der Schraube im   
 Winkel verschwindet.

3) Oberes Scharnier mit dem vorge- 
 gebenen Abstand vom unteren   
 Scharnier befestigen. Pro Loch mit  
 3 mm, danach mit 7 mm vorboh- 
 ren und anschließend mit einem  
 M8 Gewindeschneider nachsetzen,  
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[Zeichnungstitel]
Maßstab: 1:10
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   4)
5 | Das Einsteckschloss einsetzen und dessen Position aus 
ichten, sodass der Schließzylinder und der Griff hinein-
passen. Anschließend mit den beigelegten Schrauben befes-
tigen.

6a | Drückerstift und Türdrücker außen einsetzen.

Einsteckschloss einsetzen Montage Drückergarnitur & Schloss

7. Montage Drückergarnitur & Schloß

Einsteckschloß einsetzen, oben und 
unten verschrauben. setzen.

6. Scharniere einsetzen

1) Unteres Scharnier 20 mm vom 
 Boden mittig auf den Pfosten   
 setzen. Pro Loch mit 3 mm, da- 
 nach mit 7 mm vorbohren und  
 anschließend mit einem M8   
 Gewindeschneider nachsetzen,   
 Schrauben eindrehen.

2) Der Abstand zwischen   
 Oberkante des oberen   
 Scharnieres und Unter-  
 kante des unteren Schar- 
 nieres beträgt 1815 mm.

20
 m

m

Mittig

El
em

en
th

öh
e 

+ 
15

 m
m

[Zeichnungstitel]
Maßstab: 1:10

7

6b Montage Drückergarnitur & Schloss 6c

6b | Türdrücker innen einsetzen und anschrauben. Anschlie-
ßend mit dem Türschild abdecken.

6c | Zylinderschloss einsetzen und die Schraube mit dem
Schraubendreher PH2 andrehen.

Montage Drückergarnitur & Schloss
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GROEN & JANSSEN GmbH | Kunststoffvertrieb 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler.

10

10 |Klemmschutz montieren, hierzu das Profil auf die Tor-
bänder clippen. Zum Schluss die Kappe montieren.

Klemmschutz und Pfostenkappe montieren

10. Pflegehinweis 
Die WPC/BPC-Profile und Aluminiumteile lassen sich mit warmen Wasser und Spülmittel rei-
nigen. Bei stärkerer Verschmutzung können die WPC/BPC-Profile auch mit einer Wurzelbürste 
gereinigt werden. Leichte Kratzer in den Profilbrettern lassen sich mit Schleifflies nacharbeiten 
(bitte vorher an einer später nicht sichtbaren Stelle testen).

Wichtig:
Keine lösemittel- oder kreidehaltigen Reiniger verwenden, da diese mitunter in die WPC/BPC-
Oberfläche eindringen bzw. die Lackschicht der Aluminiumteile anlösen können und es somit zu 
Verfärbung der Bauteile kommen kann. Fleckenbildung auf der Oberfläche kann z. B. durch das 
schnelle Kondensieren von Wasser oder durch Schmutz- und Staubrückstände, die durch Regen 
angefeuchtet werden und nach dem Trocknen fleckenartige Rückstände hinterlassen, verur-
sacht werden. Diese Rückstände können Sie mit Haushaltsreinigern auf Essigbasis entfernen.
Tipp: Verwenden Sie warmes Wasser und eine Wurzelbürste. Mit reichlich Wasser abspülen!

Verformung:
Durch ständig wechselnde Witterungseinflüsse verändert sich der WPC/BPC Werkstoff in seinen 
Dimensionen. Dadurch kann es vorkommen, daß die Profilbrettfüllungen eine Toleranz aufwei-
sen. Bei Sonneneinstrahlung oder auch bei Feuchtigkeit dehnt sich das Material aus. Leichte 
Verformungen lassen sich daher nicht vermeiden. Dies ist eine natürliche Eigenschaft, die bei 
allen Produkten, die der ständigen Witterung ausgesetzt sind, vorkommt und stellt keinen Re-
klamationsgrund dar.

Bearbeitung:
Die WPC/BPC-Profile können mit hartmetallbestückten Werkzeugen geschnitten werden. Die 
Aluminiumteile können Sie entweder mit einer Kappsäge und einem speziellen, feingezahnten 
Blatt für Metall oder mit einer Eisensäge zuschneiden.
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 8a | Das Tor ca. 20 mm öffnen, damit sich der Anschlag noch 
montieren lässt. Den Anschlag zwischen Pfosten und Torele-
ment halten, um den richtigen Abstand zu bestimmen.

8a

8b | Um die Position des Schließbleches festzulegen, müs-
sen Markierungen auf den Pfosten angezeichnet werden. 
Die Löcher zuerst mit einem 3 mm, danach mit einem 7 mm 
Bohrer vorbohren und dann mit einem M8 Gewindeschnei-
der nachsetzen. Schrauben eindrehen.

8b

9 | Zur genauen Einstellung lässt sich das Tor durch die ver-
stellbaren Torbänder in die gewünschte Position bringen.

9

7 | Das Tor vor Montage des Schließblechs vertikal aus
richten.

7 Montage Schließblech

Montage Schließblech

2-3 mm

Einstellung Tor

Tor ausrichten
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10. Pflegehinweis 
Die WPC/BPC-Profile und Aluminiumteile lassen sich mit warmen Wasser und Spülmittel rei-
nigen. Bei stärkerer Verschmutzung können die WPC/BPC-Profile auch mit einer Wurzelbürste 
gereinigt werden. Leichte Kratzer in den Profilbrettern lassen sich mit Schleifflies nacharbeiten 
(bitte vorher an einer später nicht sichtbaren Stelle testen).

Wichtig:
Keine lösemittel- oder kreidehaltigen Reiniger verwenden, da diese mitunter in die WPC/BPC-
Oberfläche eindringen bzw. die Lackschicht der Aluminiumteile anlösen können und es somit zu 
Verfärbung der Bauteile kommen kann. Fleckenbildung auf der Oberfläche kann z. B. durch das 
schnelle Kondensieren von Wasser oder durch Schmutz- und Staubrückstände, die durch Regen 
angefeuchtet werden und nach dem Trocknen fleckenartige Rückstände hinterlassen, verur-
sacht werden. Diese Rückstände können Sie mit Haushaltsreinigern auf Essigbasis entfernen.
Tipp: Verwenden Sie warmes Wasser und eine Wurzelbürste. Mit reichlich Wasser abspülen!

Verformung:
Durch ständig wechselnde Witterungseinflüsse verändert sich der WPC/BPC Werkstoff in seinen 
Dimensionen. Dadurch kann es vorkommen, daß die Profilbrettfüllungen eine Toleranz aufwei-
sen. Bei Sonneneinstrahlung oder auch bei Feuchtigkeit dehnt sich das Material aus. Leichte 
Verformungen lassen sich daher nicht vermeiden. Dies ist eine natürliche Eigenschaft, die bei 
allen Produkten, die der ständigen Witterung ausgesetzt sind, vorkommt und stellt keinen Re-
klamationsgrund dar.

Bearbeitung:
Die WPC/BPC-Profile können mit hartmetallbestückten Werkzeugen geschnitten werden. Die 
Aluminiumteile können Sie entweder mit einer Kappsäge und einem speziellen, feingezahnten 
Blatt für Metall oder mit einer Eisensäge zuschneiden.

Um die Position des Anschlages festzulegen, müssen Markierungen auf den Pfosten angezeichnet 
werden. Die Löcher zuerst mit einem 3 mm danach mit einem 7 mm Bohrer vorbohren und dann 
mit einem M8 Gewindeschneider nachsetzen. Schrauben eindrehen.

11 | Die Pfostenabdeckleisten von oben in die Pfostennut 
einschieben und mit der Unterkante des Pfostens bündig ab-
schließen.

11 Optional: Pfostenabdeckleisten
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Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler.

12 13

12 | Nutenstein in die Nut des Pfostens einsetzen und bün-
dig mit der unteren Pfostenkante ausrichten. Markierungen 
für Bohrungen setzen mit 5 mm vorbohren und anhand der 
Blechschrauben 5,5 x 32 mm montieren. 

13 | Lagerwinkel mit Senkschrauben M8x25 an den Nuten
stein befestigen und mittig ausrichten. Anschließend den La-
gerzapfen mit der Sechskantschraube M8x20 und der Unter-
legscheibe an den Lagerwinkel befestigen und die äußere 
Position einstellen.

14

14 | Oberen Nutenstein in die Nut des Pfostens einschieben und Markierungen für die Bohrungen setzen. 5 mm vorbohren
und mit den Blechschrauben 5,5 x 32 mm montieren.

Montage unteres Torband Montage unteres Torband

Montage oberes Torband



Pflegehinweise

Die WPC/BPC-Profile und Aluminiumteile lassen sich mit 
warmen Wasser und Spülmittel reinigen. Bei stärkerer Ver-
schmutzung können die WPC/BPC-Profile auch mit einer 
Wurzelbürste gereinigt werden. Leichte Kratzer in den Profil-
brettern lassen sich mit Schleifvlies nacharbeiten (bitte 
vorher an einer später nicht sichtbaren Stelle testen).

Wichtig:
Keine lösemittel- oder kreidehaltigen Reiniger verwenden, 
da diese mitunter in die WPC/BPC-Oberfläche eindringen 
bzw. die Lackschicht der Aluminiumteile anlösen können 
und es somit zur Verfärbung der Bauteile kommen kann. 
Fleckenbildung auf der Oberfläche kann z. B. durch das 
schnelle Kondensieren von Wasser oder durch Schmutz- und 
Staubrückstände, die durch Regen angefeuchtet werden 
und nach dem Trocknen fleckenartige Rückstände hinter-
lassen, verursacht werden. Diese Rückstände können Sie mit 
Haushaltsreinigern auf Essigbasis entfernen.

Tipp:
Verwenden Sie warmes Wasser und eine Wurzelbürste. Mit 
reichlich Wasser abspülen!

Verformung:
Durch ständig wechselnde Witterungseinflüsse verändert 
sich der WPC/BPC-Werkstoff in seinen Dimensionen. Da-
durch kann es vorkommen, dass die Profilbrettfüllungen eine 
Toleranz von einigen Millimetern aufweisen. Bei Sonneneins-
trahlung oder auch bei Feuchtigkeit dehnt sich das Material 
aus. Leichte Verformungen lassen sich daher nicht vermei-
den. Dies ist eine natürliche Eigenschaft, die bei allen Pro-
dukten, die der ständigen Witterung ausgesetzt sind, vor-
kommt und stellt keinen Reklamationsgrund dar.

Befestigungsschrauben
des Lagerwinkels

Lagerzapfen 

Lagerwinkel 
Unterlegscheibe
Befestigungsschraube
des Lagerzapfens

Befestigungsschrauben 
des Lagerwinkels

Abstand Lagerwinkel
von der Unterkante des

oberen Nutenstein
zu

der Oberkante des 
unteren Nutensteins

=
1688 mm

Zur weiteren Montage die Schritte 
ab 4c beachten!
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